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Wir erwarten Großes
Lied zum Advent
 

Text und Musik: Stephanie Dormann (2017)
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Zu den Liedern

Wir erwarten Großes

Genau mitten in die Dunkelheit, genau mitten 
in	die	Einsamkeit	kommen	Licht	und	Liebe:	das	
ist die Erfahrung des Advents, deren Pointierung 
dieses besondere Adventslied auszeichnet. Es ist 
die Erfahrung unseres alltäglichen Lebens, dass die 
Schönheit Gottes im Kleinen und Unvollkommenen 
beginnt, um alle Größe zu entfalten. So singen 
wir auch hier vom Geschenk, dass Gott seinen 
Sohn als Kind, klein und verletzlich und gefährdet, 
auf die Welt sendet, um einen neuen Anfang zu 
setzen, der alles neu macht. Das Lied findet von 
der kalten und ungeordneten Welt in die Advents-
freude	durch	die	Heilszusagen:	pure	Vorfreude,	die	
tanzen lässt. 
 
Du glättest die Wogen

Schon mal in Psalm 23 verliebt, voller Freude über 
die wundervolle Tiefe seiner Bilder – obwohl die 
Bilder aus einer ganz anderen als deiner Lebens-
wirklichkeit stammen? In diesem Lied wird dir 
genau	das	in	brisenhafter	Frische	geschehen:	Die	
wunder-volle Tiefe wird erzählt durch Meer, Wellen 
und Hafen. Inhalt, Melodieführung und Harmonie 
laufen ineinander, die Wellen spielen in Text und 
Melodie. Sanftes Bekenntnis, mutiges Vertrauen – 
so klingt ein Antwortlied voller Liebe und Mut. 
 
Hier bin ich

Die beiden Emmaus-Jünger machen in ihrer aus-
weglosen Verzweiflung die alle rationale Erkennt-
nis übersteigende Erfahrung, dass Jesus Christus 
bei ihnen ist; dass Sein Kreuzweg der Weg zur 
Erfah-rung des wahren Lebens wird. Durch die Ge-
meinschaft mit Jesus ist der Tod Geschichte, bis in 
jede Dunkelheit unseres Lebens heute dringt Sein 
Licht. Das Lied aus dem Ökumenischen Kreuzweg 
der Jugend „AnsLicht“ folgt nicht den Jüngern 
aber dieser Erfahrung durch drei Strophen, me-
ditativ, sich entwickelnd, lebensbejahend. Seine 
Einfachheit ist Präzision, lässt zur Ruhe kommen 
und darin Mut finden, kommt aus der Bedrängnis 
zum Bekenntnis. Ein vertrauendes Antwortlied, ein 
meditativer Liedruf, ein sanftes Kraftwerk. 
 
Jesu Herz für die Armen

Glaube ist mehr als Verstand, erst das fühlende 
Herz kann die Liebe erkennen und im Handeln 
ins Leben tragen. Ein Lied voller Leben, Liebe und 
Nähe, zu Jesus und den Menschen, getragen von 
der Schönheit einer chromatischen Basslinie, der 
Sanftheit der Strophen und einem blühenden, 

herzhaften Refrain aus der gemeinschaftlichen 
Singkraft. Ein Lied für den Herz-Jesu-Freitag, für alle 
Sozialaktionen, für alle Momente, wo es um echte 
Caritas geht und die Ermutigung, diese Welt zu ver-
ändern und am Reich Gottes tatkräftig mitzubauen; 
kurz:	in	der	Nachfolge	Jesu	zu	leben. 

Himmelweit

Ein	stimmig	aufgebauter	Kanon,	doch	was	für	einer:	
Latinohaft leichtes Vertrauen, beschwingtes Gehal-
ten- und Getragensein. Klingt wie eine sich entfal-
tende Weite, ein sich öffnender Himmel. Eben zum 
darin Verlieren schön.

 
Segenslied

Segen	–		von	lat.	signare,	bezeichnen:	also	mit	dem	
Zeichen des Kreuzes versehen. Dem Zeichen, das 
durch Jesus Christus vom Zeichen des Todes zum 
Zeichen der Liebe und zum Zeichen des Lebens 
geworden	ist.	Davon	singen	wir	hier:	ein	Lied	von	
diesem Kreuz, ein Vergewisserungslied, Gemein-
schaftslied voller Hoffnung, für Abschlussfeiern, für 
Lebensstufen oder auch für Trauerfeiern. Ein junges 
Segenslied für junge Menschen aller Generationen, 
weil es Neues entdeckt und für staunende Schritte 
öffnet, auf das Gute hin. 
 
Wir sind Gäste

Man müsste es im Stadion, als Hymne klingen 
lassen. Nein, anders, wenn gerade kein Stadion zur 
Hand ist, muss man es unterwegs singen, mit ganz 
kleinen Mitteln. Egal wo, jedenfalls aus dem vollen 
Shalom des eigenen Herzens! Ein frischer Zugang 
zum gemeinsamen Mahl, zur Agape, zur Gast-
freundschaft, zur Begegnung im Frieden. Wenn das 
Lied schmecken würde, dann nach warmem Brot; 
würde es riechen, dann nach Sommermorgen oder 
Neujahrsnacht. Der Singer-Songwriter-Stil ist offen, 
behutsam und gemeinschaftsstiftend gehalten. Ein 
Lied, das man teilen muss, weil man mit ihm das 
Teilen liebt. 
 
Du bis das Licht

…,	das	in	mir	geboren	ist.	Das	geht	direkt	ins	Herz:	
Gott sendet seinen Sohn in diese Welt, in mein 
Leben. Wenn ich Ihn lasse, ist Er das Licht, das in 
mir wächst, zum engsten Freund, echten Leben, nie 
gekannter Liebe. Ein treibender und antreibender 
Song. Zuversichtlich, kraftgebend, nach vorne 
gehend – eben ein Songlight!
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